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2. Kreisklasse Herren Gruppe 1

TTC Haßbergen V : TT Hoya/Eystrup (SG) III 
Donnerstag, 19.10.2023, 20:00 Uhr

Rokitta tütet den Sieg für TT Hoya/Eystrup (SG) III ein

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend bei den Gästen von TT Hoya/Eystrup (SG) III, als Lars
Rokitta sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg beim Gastgeber TTC Haßbergen V
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Lars Rokitta, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Werfelmann /
Doberstein waren Meyer / Herzenstein, obwohl sie alles gegeben hatten. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für
Kurrelvink / Schröder beim 10:12, 7:11, 11:5, 11:7, 9:11 gegen Pollmann / Rokitta. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 0:2 gegenüber. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
Heiner Meyer beim 9:11, 11:7, 11:7, 13:15, 13:11 gegen Florian Pollmann zu verrichten. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Keine Chancen hatte indes Ilja Herzenstein bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Ralph Werfelmann. Stefan Kurrelvink bezwang anschließend Gerd
Doberstein in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Mit 1:3 verlor dann Uwe Schröder seine Partie gegen Lars Rokitta. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler des TTC Haßbergen V und TT Hoya/Eystrup (SG) III in die Box. Auf dem falschen
Fuß erwischte Heiner Meyer seinen Gegner Ralph Werfelmann beim eher eindeutigen Erfolg ohne
Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Nach verlorenem ersten Satz drehte Ilja Herzenstein das als
ausgewogen eingestufte Spiel gegen Florian Pollmann und gewann 3:1. Deutlich nach Sätzen war
indessen die 0:3-Pleite von Stefan Kurrelvink gegen Lars Rokitta, eine Niederlage die man vor dem
Spiel eher so erwarten konnte. Der neue Zwischenstand war 4:5. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Uwe Schröder eine Niederlage in vier Sätzen gegen Gerd Doberstein kassierte.
Stefan Kurrelvink gegen Ralph Werfelmann hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Heiner Meyer, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Lars Rokitta verlor. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war
der 8:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Haßbergen V am 27.10.2023 gegen Gadesbünden/Holtorf (SG)
III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
27.10.2023 gegen den SV Erichshagen IV mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Haßbergen V

Doppel: Meyer / Herzenstein 0:1, Kurrelvink / Schröder 0:1 
Einzel: H. Meyer 2:1, I. Herzenstein 1:1, S. Kurrelvink 1:2, U. Schröder 0:2 

 TT Hoya/Eystrup (SG) III
Doppel: Werfelmann / Doberstein 1:0, Pollmann / Rokitta 1:0 
Einzel: R. Werfelmann 2:1, F. Pollmann 0:2, L. Rokitta 3:0, G. Doberstein 1:1
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